
Förderrichtlinien 



Zielvereinbarungen 
Sportvereine benötigen Kapital, um sich weiter zu entwickeln. Eine Grundlage  

bildet  es, für die ausreichende Bildung der Übungsleiter/innen zu sorgen. Je 

nach Sportart ist der Erwerb der Lizenzen relativ teuer. Unter Berücksichtigung  

des aktuellen Missstandes bezüglich Kampf- und Schiedsrichter will auch der  

SuS Phönix verstärkt dazu beitragen, für ein ausgewogenes Verhältnis zu  

sorgen. 

 

Das Erreichen  dieser Ziele beruht auf Zielvereinbarungen. Wir haben daher 

unsere Planungen in kurz- (bis 2015), mittel-  (bis 2030) und langfristige Ziele 

(bis 2050) aufgeteilt . 

 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Entdecken unserer Ziele. 

 

Herzlichst,  

Benjamin Fritzsch, Christian Saleh und Christof Otte   

(Vorstand) 

 

 

 



kurzfristige Ziele (2015) 
In den Jahren 2010 bis 2015 erhoffen wir uns Spenden für: 

 
Nachwuchsförderung 

 Aufbau einer Leichtathletik- sowie Fußball-Jugendabteilung 

 Gewinn, Aus- und Weiterbildung von qualifizierten Trainer(n)/innen 

 Dauerhafte Partnerschaften zu Offenen Ganztagsschulen 

 Betreuung durch den Gesundheitssport 

 
Vereinsrepräsentation 

 Werbemaßnahmen für Verein und Sportveranstaltungen im ÖPNV 

 
Nachhaltigkeit 

 Anschaffung eines 9sitzers mit umweltschonendem Kraftstoff 

 

 



mittelfristige Ziele (2030) 
Für den nächsten Zeitraum, unsere ‚Vision 2030‘ erhoffen wir uns: 

 
Nachwuchsförderung 

 Bau eines Trainings- und Sportzentrums in Stieghorst mit 

Stadtbahnanschluss 

 Einsatz von Trikots aus recycleten PET-Flaschen im Vereinsfußball 

 
Sportausübung 

 Veranstalten von Laufreisen zu Halbmarathons im In- und Ausland 

 Aufstieg der Jugend- und Seniorenmannschaften in die nächst 

höhere Spielklasse 

 
Nachhaltigkeit 

 Dauerhafter Einsatz von recyclebaren Trinkbechern bei 

Sportveranstaltungen 

 

 



langfristige Ziele (2050) 
Langfristig erwarten wir: 

 
Integration 

 Förderung sozial schwacher Kinder mit Migrationshintergrund durch 

Hausaufgabenbetreuung, Hilfestellungen in Schule und Sport 

 Lösen von Verständigungsschwierigkeiten unter Achtung von 

Religion und Weltanschauung 

 Schaffung eines Kompetenzzentrums als Anlaufstelle 

 
Vereinsentwicklung 

 Erreichen einer mittleren Mitgliederstärke von 250+ 

 Entwicklung neuer Abteilungen, vorwiegend in Hallen- und 

Freizeitsport  

 
Öffentlichkeit 

 Akzeptanz und Förderung unserer Konzepte 

 

 



Unser Anliegen 
Die Krise des Finanzmarktes noch nicht ganz überwunden, freuen wir  

uns, Ihnen und Euch an unseren Planungen und Wünschen für die  

Zukunft teilhaben lassen zu dürfen. 

 

Es liegt uns viel daran, die Bereiche der Vereinsentwicklung und Nach- 

wuchsförderung mit Integration in der Sportausübung zu vereinen. Da- 

bei liegt uns die Integration als zentrale Säule sehr am Herzen. 

 

Gute Öffentlichkeitsarbeit  sowie das Veranstalten von Sportveranstal- 

tungen tragen ebenfalls zum Wachsen unseres Vereins bei, wie auch  

das Bilden neuer Abteilungen. Mitglieder sind wichtig, denn sie stärken  

den Verein personell als auch finanziell und sorgen so für den Grund- 

stock unserer ehrenamtlichen Tätigkeit. 

 

Wir freuen uns, Sie als Fördermitglied gewinnen zu können.  

Sprechen Sie uns an. 

 

 



Kontakt 
Elbinger Straße 6 A 

33605 Bielefeld 

 

Geschäftsstelle 

Harri Jogszat  

T 0521 – 30 45 835 

F 0521 – 55 74 139 

 

Vorstand 

Benjamin Fritzsch  

T 0521 – 30 45 835 

M 0163 – 87 88 350 
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